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Ueber die Zulassung von Theilneliniern entscheidet im Zweifelfalle die Ver-

sammlung der Mitglieder der Gesellschaft.

Die Jahresversammlung, soweit sie sich mit dem wissenschaftlichen Zwecke

der Gesellschaft befasst. tritt in allgemeinen Versammlungen und in Abtheilungen

(Sectionen) zusammen.

§ l-M. Der Vorstand der Gesellschaft besteht aus einem Vorsitzenden, einem

stellvertretenden Vorsitzenden, sieben Mitgliedern, dem Schatzmeister und Ueneral-

secretär, sowie aus zwei zur Vorbereitung der näclistjährigen Versammlung all-

jährlich zu wählenden Geschäftsführern, welche letztere an dem Orte der neuen

Versammlung ihren Wohnsitz haben müssen.

Diese sämmtlichen Mitglieder des Vorstandes werden von der Jahresver-

sammlung gewählt, und zwar alle bis zur nächsten Versammlung, der Schatz-

meister und Generalsecretär aber auf je drei Jahre, d. h. bis zu der im dritten

Jahre zusammentretenden Versammlung.

Es soll stets einer der Vorsitzenden der naturwissenschaftlichen und der

andere der ärztlichen Richtung angehören, wie auch bei der Wahl der anderen

Vorstandsmitglieder möglichst auf eine gleichmässige Berücksichtigung der natur-

wissenschaftlichen und ärztlichen Fächer Rücksicht zu nehmen ist.

Sollte im Laufe des Jahres ein Mitglied des Vorstandes ausscheiden oder

dauernd gehindert sein, so steht dem Vorstande das Recht der Ergänzung zu.

Die Vorstandsmitglieder legitimiren sich nach aussen durch ein von der

Amtsaufsichtsbehörde auf Grund der Wahlverhandlungen zu ertheilendes Attest.

§ 14. Der Vorstand regelt seine innere Thätigkeit und die Amtsthätigkeit

seiner Mitglieder selbst. Er fasst seine Beschlüsse in Vorstandsversammlungen, zu

welchen der Vorsitzende, oder bei dessen Behinderung sein Vertreter mit ange-

messener Frist nach einem, in der Einladung zu bestimmenden Orte einladet, durch

Mehrlieitsbeschlüsse der erschienenen Mitglieder.

Der Vorsitzende, beziehungsweise sein Vertreter kann auch Abstimmungen

durch Einholung schriftlicher Vota herbeiluhren, wobei nur diejenigen Stimmen

gezählt werden, welche bis zu dem bei Einsendung der Stimmen anzugebenden

Termine abgegeben sind.

§ 15. Der Vorstand vertritt die Gesellschaft in allen Reclitsangelegenheiten

nach aussen, und hat zu dem Zwecke alle die Befugnisse, welche dem Vorstande

einer Corporation gesetzlich beigelegt sind.

Er verwaltet insonderlieit das Vermögen der Gesellschaft, schliesst für dieselbe

alle Rechtsgeschäfte ab, und vertritt dieselbe in allen Kechtsstreitigkeiten.

Zur Giltigkeit jeder die Gesellschalt verbindlich machenden Erklärung genügt

die Unterschrift von zwei Mitgliedern des Vorstandes, wenn darunter diejenige

eines der Vorsitzenden und entweder die des Schatzmeisters oder die des Ge-

neral-Secretärs ist.

Gerichtliche Zustellungen erfolgen rechtsgiltig an den Vorstands-Vorsitzenden

oder dessen Stellvertreter allein. ^Schluss folgt.)

Land- und forstwirtliscluiftliche Ausstellung in

Wien 1890.

Nach den bisher eingelaufenen Anmeldungen dürfte sich be-

sonders die Abtheilung, welche das Approvisiruugswesen, sowie

die Abfuhr und Verwerthung der Abfallstoffe grosser Städte zur
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Anschaimng bringen wird, überraschend reich gestalten. Angemeldet
haben bisher: der Stadtniagistrat von Berlin, jener von I,)ortmund

und von Augsbiu'g die Pläne der dortigen städtischen Einrichtungen
und Anlagen; ferner stellen Capt. Liernur und H, Classen die Pläne
von Anlagen zur Verarbeitung der Fäkalstotf'e aus; zahlreiche Kunst-
düngerfabriken sandten ihre Anmeldungen (A. Schramm etc.). Auch
der Grossgrundliesitz rüstet sich, die Ausstellung reich zu beschicken.

Ausser dem Ackerbauministerium, das in einem Itesondereu Pa-

villon die Objecte seines ßessorts zur Schau bringen wird, haben
mehrere Grossgrundbesitzer beschlossen, die Producte ihrer Domänen
in eigenen Pavillons getrennt von den übrigen auszustellen: wie
Fürst A. J. Schwarzenberg, Fürst J. Liechtenstein, Fürst Leo
Sapieha, Graf Gurt Zedtwitz etc. Reichlich ist das Meliorations-

wesen angemeldet: der Landesausschuss von Tirol und Kraiu, die

Weichselreguliruugscommission in IVoppau, die Karstautforstuugs-

commission in Triest etc. werden ein sehr zahlreiches und sehr iu-

structives Materiale zur Schau bringen. Die Anmeldungen laufen

bisher sehr zahlreich ein.

A. K. HOHNE, Cliemnitz i. S.

Joseplüenstrassc Nr. 12.

^ Züchterei Trute'scher Hohlroller.

Die Vögel gehen lang in gebogenen und geraden Hohlrollen,

Hohlklingel, Klingel und tiefer Knorre, bringen schöne Pfeifen und
Flöten.

Preis von 10—36 31., nach Leistung derselben, Weibchen vom
Stamm 2 31. pro Kopf.

Prämiirt mit der silbernen Medaille 1887
| Chemnitz,

Prämiirt mit der goldenen Medaille 1888 1

Ehrenpreise, I. und IL Preise stets errungen.

Die oriiitholoi^ifirlieii MittlieiliiiiKfii eräcbeineii am «., IL. -1. uiiil 'IS. judus Munüte^. ~ Im
Ituohhttuilel Nutrii-rt das Aboniiemt?iit VI .liiirk. sammt Kran"^zu*.telluni; 15 )lark. — Kiiuelne Nummern
kosten 50 VV. — liiscrnle 10 Pf. für die 2fai.h gespaltene rotiizeile .ider deren Kaum.

Miltlieilnii::i-n lür das rrÜNiilium bestimmt, sind an Herrn A. Itiirliüff ii v. Kriit in Xussdorf hei

Wien, die •lii)ii-es>M-tn jii:e der rdit^lieder an Herrn l>r. Karl /imnitmiiiiin in Wim. I.. Hauernmarkt 11,

alle anderen lür diK Ketlnction. da» Serretarial, die Uibliulliek u. ». w. )>e>>timmteu Kriefe. Hücher-,

;^eitun^'s-, Wertbäendungcn u. s. ir. an die Uedaetioii der Zeitscbrift: Wien, k. k. Prater, llauptaUee 1,

zu senden.
YerciuNlocale (Bibliothek, S>aninilun'_'on, Redaeti<.n); Wien. k. k. Trater. Ilauptullee 1. - Die mit

Vnrträt'en veibundeneii )lonalM'erKamnihnii;en tinden im ;:rrineu >aale d.-r k. k. Akitdemie der Wissen-
schaften : I.. Univei'siiutsiilatz :?. >tatt. ^ Spreolisliiiuleii der Keiluctioii und de» Secretariates: Freitag

1 bis 2 Ulu.
Ver4'iM>niitL-lit-<li-r Itexiilivn duN Bliitl i^ratis,

Beitri1ts-Krkli)nuii.-eii (.llilifliedNlMltrai; ö H. für AuKlander It) M:irk jiihrUcli) sind au das
Secretariat zu richten.

Inhalt: Mittel- und West-Florida. Frühjahr 1&?0. Von Angnst Koch. — Ornithologische Xotiien.

Von Robert Eder. — Literarisches. — Gesellschaft deutscher Xaturfor^chor und Aerzte. — Land- und
fnrstwjrthschaftliche Au-^stellung Wien 1S90. — Verkehrsanzeiper.

Verlai;: Der Ornitholog:ische Verein in Wien (verantwortlich; Dr. Fr. Knauen.

Druck von Johann L. Bondi, iverantw. K. E. Ilundil Wien, VII., Stift^asso 3.

loninitKhionsverleger: Die k. k. ir fliuchhaudiunc Wilhelm Frlok (vorm. Faosy & Frick) in Wien, Graben 27.
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